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Pfarrbüro Bahnhofstraße 20, 59199 Bönen 

 Tel. 02383 8246 

 Fax 02383 950634 
 Pfarrbüro:   pfarrbuero@stbarbara-boenen-heeren.de 

 Pfarrer:         benno.heimbrodt@stbarbara-boenen-heeren.der 

Öffnungszeiten 

 

dienstags       10:00 - 12:00 Uhr 
freitags           10:00 – 12:00 Uhr 

Pfarrheim St. Bonifatius, Bahnhofstraße 18 a, 59199 Bönen, Tel. 02383 57951  
Pfarrheim Christ-König, Goethestraße 40 a, 59199 Bönen, Tel. 02383 9670829  

 

Pfarrer Benno Heimbrodt 02383 8246 
Pastor Ralph Vartmann                                     02307 85404 

Diakon Helmut Krause 02307 42295 

Diakon Adam Sulich 02383 58427 
 

 

Gemeindereferentin Julia Kettler                            0172-8565274 
E-Mail: julia.kettler@stbarbara-boenen-heeren.de 

Büro Gemeindereferentin                                                                         02383 9670129 

Bahnhofstraße 20 a, 59199 Bönen 

Homepage: www.stbarbara-boenen-heeren.de 
 

Pfarrnachrichten der Pfarrei St. Barbara Bönen und Heeren 

für die Zeit vom 27. Juli bis zum 18. August 2024 
 

 

Johannes 6, 1-15 –  

17. Sonntag im Jahreskreis 
 

» Dann nahm Jesus die Brote, 

sprach das Dankgebet und teilte an 

die Leute aus, so viel sie wollten; 

ebenso machte er es mit den 

Fischen. Als die Menge satt 

geworden war, sagte er zu seinen 

Jüngern: Sammelt die übrig 

gebliebenen Brocken, damit nichts 

verdirbt! Sie sammelten und füllten 

zwölf Körbe mit den Brocken.« 
 

Wo sollen wir Brot kaufen, damit 

diese Leute zu essen haben? 

Fragt Jesus Philippus, fragt Jesus mich – um mich auf die Probe zu 

stellen. Denn ich möchte wie Philippus antworten: Ich kann die vielen 

nicht satt machen. Und das stimmt ja auch. Aber Folgendes stimmt 

eben auch: Jedes Jahr werden in Deutschland rund 500.000 Tonnen 

Brot weggeworfen; im Durchschnitt wirft eine Bäckerei 10 bis 20 

Prozent ihrer Tagesproduktion weg. Gleichzeitig sind wir vernarrt in 

Brot; in keinem anderen Land gibt es mehr Brotsorten als bei uns. Ein 

widersprüchlicher Befund. Zählt Brot nur dann etwas, wenn es 

außergewöhnlich ist und das Brot als Grundnahrungsmittel zählt 

nicht? Die Evangelien der nächsten Sonntage weisen auf das 

eucharistische Brot als etwas Besonderes hin, das höchste Verehrung 

verdient. Doch dazu zählt meines Erachtens auch, dass alltägliche 

Brot als Grundnahrungsmittel wertzuschätzen und sorgsam damit 

umzugehen. Und da will ich auch ganz ehrlich bei mir selbst beginnen. 

Es gibt immer noch genügend Menschen, die auf Brot verzichten 

müssen. 
 

 

 

Liebe Gemeinde, 

 

Ihnen und Ihren Familien wünsche ich alles Gute, Wohlbefinden und Gottes Segen. 

 

Ihr 
 

 

Benno Heimbrodt, Pfarrer 
 

 

  Evangelien-Texte Kollekten bzw. Spenden für 

27.07./28.07.2024 17. Sonntag im Jahreskreis Johannes 6, 1-15 Liborikollekte für den Dom 

03.08./04.08.2024 18. Sonntag im Jahreskreis Johannes 6, 24-35 unsere kirchlichen Gebäude 

10.08./11.08.2024 19. Sonntag im Jahreskreis Johannes 6, 41-51 unsere Pfarrgemeinde 

17.08./18.08.2024 20. Sonntag im Jahreskreis Johannes 6, 51-58 besondere Aufgaben der Weltkirche  

Bei Spenden per Überweisung verwenden Sie bitte die IBAN unserer Pfarrei wie folgt: DE16 4106 2215 0004 1558 01 und geben 

bitte an, wofür Sie Ihre Spende verwendet haben möchten. Auf Wunsch erhalten Sie eine Spendenbescheinigung. 
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Johannes 6, 24-35 – 18. Sonntag im Jahreskreis 
 

» Unsere Väter haben das Manna in der 

Wüste gegessen, wie es in der Schrift 

heißt: Brot vom Himmel gab er ihnen zu 

essen. Jesus sagte zu ihnen: Amen, amen, 

ich sage euch: Nicht Mose hat euch das 

Brot vom Himmel gegeben, sondern mein 

Vater gibt euch das wahre Brot vom 

Himmel.« 
 

Sie fanden ihn am anderen Ufer des Sees und fragten ihn: Rabbi, 

wann bist du hierhergekommen? 

Die Jünger und viele andere Leute suchen Jesus. Sie suchen ihn auf 

einer Seite des Sees – während er sich schließlich auf der anderen 

Seite finden lässt. Ich nehme an, es geht hier nicht um ein 

Versteckspiel, sondern darum, dass Jesus gewissermaßen nicht 

programmierbar ist. Es ist alles tatsächlich ein bisschen 

geheimnisvoll, wo, wann und wie sich Gott bemerkbar macht. 

Ich denke an Begebenheiten in meinem Leben, in denen ich mir sicher 

war, dass ich diese eine Spur verfolgen sollte, weil sie ganz sicher der 

Absicht Gottes entsprechen würde. Als ich mich dann unendlich 

abgemüht hatte und keine Lösung, keine Perspektive, kein 

einigermaßen gelingendes Ende in Sicht war, habe ich begonnen zu 

ahnen, dass dieser Weg nicht zum Sinn oder gar zum Glück führen 

wollte und sollte. Ich habe schmerzlich begriffen, dass ich Gott und 

mich selber schon allzu sehr festgelegt hatte. Und ich begann meinen 

Suchweg von Neuem. Und siehe da, Gott war anscheinend auf der 

anderen Seite des Sees, und ich hatte ihn nicht wahrgenommen. Und 

ich erinnere mich an den berühmten Satz, wenn es um kirchliche 

Verkündigung geht. „Gott war schon da, bevor der Missionar 

kam.“ Jesus ist schon da. Er ist immer schon da, und er liebt es, mich 

liebevoll zu überraschen.
 

 

Gottesdienstplan. 27. Juli bis 18. August 2024 

Samstag, 27. Juli Marien-Samstag 

Herz-Jesu 17:00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde, ++ Johannes u. Maria Straußfeld /  
  ++ Margaretha u. Johann Thielen / ++ Gottfried, Elisabeth u. Hugo Niehues 

Sonntag, 28. Juli 17. Sonntag im Jahreskreis 

Christ-König 10:00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde, + Leo Dlugosch sowie Leb. und ++ Angehörige /  
  + Edith Szczecina als 1. JG, + Maria Sliwa sowie Leb. und ++ der Fam.Sliwa,  

  Szczecina und Barteczko / Leb. u. ++ d. Fam. Mai und Skiba 

St. Bonifatius 11:30 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde, 
  + Josef Dinh Viet / + Renate Mitschke als JG, Leb. u. ++ d. Fam. Waldner, Mitschke, 

Fiedler u. Gabriel, ++ Marta u. Wicenty Wylenzek, Leb. u. ++ d. Fam. Wylenzek /  
  ++ der Fam. Bui sowie die ++ Maria, Josef und Vincente 

Dienstag, 30. Juli Hl. Petrus Chrysologus 

Herz-Jesu 09:00 Uhr Hl. Messe, ++ Ehel. Adelheid u. Leopold Stickens / ++ Karl-Heinz u. Adrian Franz 

Mittwoch, 31. Juli Hl. Ignatius von Loyola 
Christ-König 09:00 Uhr Hl. Messe  

Donnerstag, 01. August Hl. Alfons Maria von Liguori 

St. Elisabeth 18:00 Uhr Hl. Messe  

Freitag, 02. August Hl. Eusebius, Hl. Petrus Julianus Eymard 
St. Bonifatius 09:00 Uhr Hl. Messe  

Samstag, 03. August Marien-Samstag 

Christ-König 12:00 Uhr Trauung Jandis Hinrichs und Andreas Michael Dach  
Herz-Jesu 17:00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde, ++ Hildegard u. Willi Fastnacht /  
  ++ Ursula u. Klemens Schäfer / + Heinz-Werner Blasczyk u. leb. Angehörige,  

  + Hans-Ulrich Baron und leb. Angehörige, ++ d. Fam. Symma, ++ d. Fam. Zylka 

Sonntag, 04. August 18. Sonntag im Jahreskreis 
Christ-König 10:00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde, Leb. und ++ d. Fam. Both u. Bauschulte /  
  Leb. u. ++ d. Fam. Schlottmann u. Guldner, ++ Agnes u. Alois Gaide, + Ursula Heil, 

  + Paul Schlottmann 

Christ-König 11:15 Uhr Taufe des Kindes Silas Emanuel Manthey  
St. Bonifatius 11:30 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde  

  



Dienstag, 06. August VERKLÄRUNG DES HERRN 

Herz-Jesu 09:00 Uhr Wortgottesfeier, Leb. u. ++ der kfd 

Mittwoch, 07. August Hl. Kajetan, Hl. Xystus II., Hl. Hathumar, hl. Badurad und sel. Meinwerk 

Christ-König 09:00 Uhr Hl. Messe  

Donnerstag, 08. August Hl. Dominikus 
St. Elisabeth 18:00 Uhr Hl. Messe, + Josef Hoang 

Freitag, 09. August HL. THERESIA BENEDICTA VOM KREUZ (EDITH STEIN) 
St. Bonifatius 09:00 Uhr Hl. Messe  

Samstag, 10. August HL. LAURENTIUS 

Herz-Jesu 15:00 Uhr Trauung Lisa Weeke und Simon Bartel  
Herz-Jesu 17:00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde  

Sonntag, 11. August 19. Sonntag im Jahreskreis 

Christ-König 10:00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde, + Günter Weißwange / 

  + Rudolf Schramm sowie Leb. und ++ der Fam. Schramm und Gowik,  

St. Bonifatius 11:30 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde, + Maria Nguyen /  
  ++ Eheleute Irene und Erwin Marciniak 

Dienstag, 13. August Hl. Pontianus und hl. Hippolyt 

Herz-Jesu 09:00 Uhr Hl. Messe, Leb. u. ++ d. Fam. Siedhoff u. Deist / ++ Ehel. Paula u. Gerald Schöttner  
  u. + Ferdinand Rabe 

Mittwoch, 14. August Hl. Maximilian Maria Kolbe 
Christ-König 09:00 Uhr Hl. Messe  

Donnerstag, 15. August MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL 

AWO-Heim 10:00 Uhr Hl. Messe  
St. Elisabeth 18:00 Uhr Hl. Messe, + Josef Bui, + Herr Spies /  

  + Herbert Beyer, Leb. u. ++ d. Fam. Beyer u. Schulte  

Freitag, 16. August Hl. Stephan von Ungarn 

St. Bonifatius 09:00 Uhr Hl. Messe  

Samstag, 17. August Marien-Samstag 

Herz-Jesu 17:00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde  

Sonntag, 18. August 20. Sonntag im Jahreskreis 

Christ-König 10:00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde mit Jubelfeier Silber- und Goldkommunion 
  Leb. u. ++ d. Fam. Mai und Skiba sowie + Erwin Mai als JG /  
  + Bernhard Spors u. Leb. u. ++ der Familie 

St. Bonifatius 11:30 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde  
 

Beichtgelegenheit nach Absprache. 
 
 

Veranstaltungen und Termine 
 

Wochentag  Datum  Uhrzeit  Veranstaltung  Ort  

Sonntag 18.08.2024 10:00 Uhr Jubelkommunion Christ-König 

montags    20:00 Uhr  Chorprobe St. Cäcilia Heeren  Lutherzentrum Heeren   

Jeden 2. u. 4.  
Donnerstag    17:30 Uhr  Chorprobe St. Cäcilia Bönen  St. Bonifatius   
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Redaktionsschluss  für die Pfarrnachrichten   (17.08.2024 – 01.09.2024) Dienstag, 06.08.2024, 12:00 Uhr 

für die DOM-Nachrichten (14.09.2024 – 29.09.2024) Dienstag, 06.08.2024, 12:00 Uhr 

 

Feiern Sie mit uns die 50. KnickerKirmes! 
 

Am Sonntag, dem 8. September beginnen wir das Fest 

um 10:00 Uhr mit einem Gottesdienst in der Herz-Jesu-Kir-

che, bei dem wir gemeinsam den Segen erbitten.  
 

Im Anschluss dürfen Sie sich auf ein abwechslungsreiches 

Programm für Jung und Alt freuen. Rund um die Herz-Jesu-

Kirche erwartet Sie ein buntes Treiben voller Spaß und Un-
terhaltung.  
 

Natürlich darf gutes Essen nicht fehlen! Unsere Verpfle-

gungsstände bieten eine breite Auswahl an Köstlichkeiten, 
um Ihren Hunger und Durst zu stillen.  
 

Kommen Sie vorbei und erleben einen unvergesslichen Tag 

voller Gemeinschaft, Freude und schöner Erinnerungen. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!  

 

Attraktionen  

für Kinder 
 

Eisenbahn 

Kettenkarussell 

Spiele-Parcours 

Bastelangebote 

und noch mehr… 

 

Kulinarische 

Köstlichkeiten 
 

Spießbraten 

Reibeplätzchen 

Pommes & Currywurst 

Kuchen & Waffeln 

Slush-Ice 

Cocktails 

und vieles mehr… 

Wallfahrt zur Basilika nach Werl. 
 

Herzliche Einladung  
 

am 14. September 2024, 08:00 Uhr, ab der Kirche 

Herz-Jesu, Pröbstingstraße 11, 59174 Heeren 
 

mitzugehen und in Werl gemeinsam Gottesdienst zu feiern. 

In der Stille 
 

Urlaub zu Hause. Menschen machen das Jahr für Jahr. Weil sie aus gesundheitlichen Grün-

den nicht verreisen können, weil ihnen das Geld fehlt, weil sie aus ökologischen Gründen 

darauf verzichten. Oder weil Urlaub für sie eine ganz andere Bedeutung hat: Nicht Aktion, 

sondern Kontemplation. Ruhe und Stille. Der Zisterzienser-Abt Bernhard von Clairvaux 

schrieb 1150 in einem Brief an den Papst Eugen III.: „Es ist viel klüger, du entziehst dich 

von Zeit zu Zeit deinen Beschäftigungen, als dass sie dich ziehen.“ Als die Jünger von ihrer 

„ersten Missionsreise“ zu Jesus zurückkehren, lädt er sie ein: Kommt mit an einen einsa-

men Ort, wo wir allein sind. Jesus selbst suchte regelmäßig die Stille, um zu Gott zu beten. 

An seinem Beispiel wird deutlich: Stille ist kein Urlaubsthema – die Stille zu suchen ist ein 

Thema, vielleicht nicht für jeden Tag, aber sicherlich für jede Woche. 

Ohne Erfahrungen der Stille wird mein Leben ruhe- und rastlos, verliert an Halt und an 

Orientierung. Ja, Stunden der Stille zählen oft zu den glücklichsten, schönsten Stunden 

des Lebens. Denn in der Stille bin ich eng bei mir und nah bei Gott. Und das ist ein Segen. 


